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Allerdings läßt fich nicht verfennen, daß die Kaiferin fich bei allen diefen Ein-

richtungen weniger durch den Werth der Wiffenfchaften am fi al3 durch den damit

verbundenen Nuten für das praftijche Leben bejtinmen fieß. Während hHauptjächlich aus

diefer Stimmung das Scheitern des wiederholt aufgetauchten Projectes einer Akademie der

Riffenschaften zu erflären it, richtete Maria ThHerefia ihr Hauptaugenmerf auf das

Gedeihen der juriftiichen und der medienifchen Studien, in der Abficht, dem Staate
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tüchtige Beamte und Ärzte hevanzubilden. Auch wird man kaum in Abrede Stellen fünnen,

daß die Wiffenfchaft aus der beengenden Vormundjehaft der Kirche in eine fanminder

dritcfende Bevormundung durch den Staat gerieth, der dem PBrofeffor das Vorlejebuch wie

eine Art Amtsinftrnetion übergab und Die bisher von den Jefuiten geübte Genfur einer

politifchen Behörde, der Büchercenfur-Hofeommiffton, anvertraute, Aber es wäre ungerecht,

wollte man nicht auch umgefehrt die wohlthätigen Anregungen anerkennen, welche aus der

Berührung mit dem praftijchen Leben die Wiljenjchaft empfing, wie denn gerade die

jnviftifche Facultät in Wien der Gentralpunkt wurde, von dem aus Die Theorien der Schule


